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Nr 328 Halle a d Saale Mittw och den 16 Juli

Die Miniſterkriſis in Bayern
Wie wir in heutiger Morgennummer bereits mitgetheilt

haben muß es nunmehr als feſtſtehend bezeichnet werden
daß der bayeriſche Kultusminiſter Dr v Landmann dem
nächſt von ſeinem Amte zurücktreten wird doch iſt noch
nicht zuverläſſig aufgeklärt welche Gründe dieſen Rücktritt
veranlaßt haben Die Regierung und die Regierungsfreunde
bemühen ſich die Vorgeſchichte des Rücktritts möglichſt
in das Dunkel des amtlichen Geheimniſſes zu hüllen Wie
unſere Leſer weiter aus dem Bericht über die geſtrige
Sitzung der Bayriſchen Kammer der Abgeordneten erſehen
haben hat es Miniſterpräſident Graf Crailsheim auch
hier vermieden eine beſtimmte Erklärung über die Gründe
des Ausſcheidens des Miniſters v Landmann aus dem
Miniſterium abzugeben Er hat betont daß Miniſter
v Landmann thatſächlich erkrankt ſei und gegenüber dem
Centrumsredner beſtritten daß der Kultusminiſter einem
Mißtrauensvotum der liberalen Partei geopfert werden
ſolle Jch kann nur ſagen daß wenn der Kultusminiſter
zurücktritt ein parlamentariſches Mißtrauen nicht der Grund
des Rücktritts iſt mit dieſen Worten ſchloß der Miniſter
präſident ſeine Entgegnungen auf die in ſchärfſter Weiſe
vorgebrachten Aeußerungen des Centrumsabgeordneten
Schädler Desgleichen hatte v Crailsheim noch in Abrede
geſtellt daß deinungsverſchiedenheiten im
Miniſterium vorhanden ſeien

Mit all ſolchen Erklärungen iſt nun freilich nicht viel
gethan Denn nach altem Brauch wird bei uns in Deutſch
land beim Sturz eines Miniſters ſtets beſtritten daß
parlamentariſche Einflüſſe dabei entſcheidend geweſen ſind
Es ſoll ja nicht der Anſchein aufkommen als ob das
Parlament einen Einfluß auf die Zuſammen
ſetzung der Miniſterien habe Gleichwohl kann es als
Thatſache angeſehen werden daß die parlamentariſchen An
griffe die das Regime des Herrn v Landmann erfahren
hat die Stellung des Miniſters erſchüttert haben DerMiniſterpräſident ſelit wie geſagt auch das Vorhandenſein

von Meinungsverſchiedenheiten innerhalb des Miniſteriums
in Abrede Es mag ſein daß rn Zeit ſolche Meinungs
verſchiedenheiten nicht vorhanden ſind Nach außen hin ſucht
bekanntlich jede Regierung den Anſchein voller Einmüthig
keit ihrer Mitglieder aufrecht zu erhalten Jn der bayriſchen
offiziöſen Preſſe iſt jedoch von ſolchen Meinungsverſchieden
heiten wiederholt die Rede geweſen Die Münch Allg
Ztg die in der Regel gut informirt iſt hatte noch tags
vorher geäußert ſie dürfe annehmen daß Miniſter v Land
mann infolge von Differenzen mit den anderen Miniſtern
um ſeine Demiſſion nachgeſucht habe Die Augsb Abend
ztg die ebenfalls wiſſen kann was ſich wirklich zugetragen
hat meint es habe ihm allmählich klar werden müſſen
daß die eigenen Kollegen und andere maßgebende

Kreiſe von der ganzen Situation wie ſie ſich im Laufe der
Zeit ausgewachſen hatte peinlichſt berirhrt waren
Beide offiziöſen Blätter fühlen ſich auch gedrungen ſofort
zu betonen daß der Würzburger Univerſitätsſtreit
den Kultusminiſter keineswegs zu Falle gebracht habe Das
Augsburger Blatt weiß gar zu berichten daß die Erklärung
des Würzburger Senats einen ſehr unangenehmen Eindruck
an höchſter Stelle gemacht habe und daß deswegen
Erhebungen eingeleiter worden ſeien die einem Disciplinar
verfahren nicht ganz unähnlich ſehen
Ueber den Nachfolger des Herrn von Landmann iſt

eine definitive Entſcheidung noch nicht getroffen Wie gleich
falls im Morgenblatte der SaaleZtg mitgetheilt kann
als ſicher angeſehen werden daß der bayeriſche Geſandte in
Wien Baron von Podewils in das Miniſterium ein
treten wird doch iſt es zweifelhaft geworden ob er das
Kultusportefeuille übernehmen wird Es ſprechen allerlei
Anzeichen dafür daß der Juſtizminiſter Freiherr
von Leonrod welcher unmittelbar nach der Beurlaubung
des Herrn von Landmann ſich einer Augenoperation unter
ziehen mußte die Geſchäfte ſeines Reſſorts nicht wieder
übernehmen wird Es ſteht vielleicht eine völlige Ver
chiebung im Miniſterium bevor doch iſt noch ungewiß

ob der Regent nicht überhaupt die Entſcheidung hinaus
ſchieben wird da er im Begriff iſt ſich wie alljährlich zur
Erholung an den Chiemſee zu begeben

Die regierende Partei im bayeriſchen Landtag das
Centrum iſt mit der Entwickelung der Dinge ſehr un
zufrieden Der Sturz des Kultusminiſters von Landmann
d dem Centrum bei dem Volksſchulgeſetz ſo ſehr zu
Willen war daß er ſelbſt bereit war ihm die Simultan
ſchulen zu opfern hat die Partei ganz aus dem Häuschen
gebracht Die Redner des Centrums in der bayeriſchen
Kammer haben am Dienstag ſcharfe Angriffe gegen das
Miniſterium gerichtet und mit einer ausgeſprochenen Miß
trauenserklärung gegen die Regierung geſchloſſen
Nicht minder ſcharf iſt die Sprache der Centrumspreſſe
Der Bayer Kur das n Organ der Partei erklärt
das Centrum ſehe die Entſcheidung als gegen ſich gerichtet
an und werde daraus die Konſequenzen zieben Und
wieder jammert und droht es Das Centrum hat das Ohr
der Krone nicht es iſt auf ſich ſelbſt angewieſen Es wird
jetzt unbedingt Stellung zu nehmen haben zu einer Ge
ſammtregierung unter der dieſe unheilvollen Zuſtände ein
geriſſen ſind Auch das Berliner Centrumsorgan die
Germanig, ſchüttet die volle Schale ihres Zornes über

die bayeriſche hen aus Die Germania verſteigt
Kch ſogar am Schluſſe ihrer Ausführungen zu einer an die

rone gerichteten Drohung Wenn es ſo weiter geht danno ht 0 in abſehbarer Zeit das Haus Wittelsbach

verlaſſen im eigenen Lande Derartige Rodo
montade wird vermuthlich das Miniſterium Crailsheim
nicht allzu tragiſch nehmen und wir glauben auch nicht daß
das Centrum wirklich der Meinung iſt ihm werde nun im
Bayerlande die Rolle des verlaſſenen Deandl s zuertheilt
Wie wir erſt kürzlich betonten wird trotz des Falles Land
mann im zweitgrößten deutſchen Bundesſtaat katholiſch
vorläufig leider noch Trumpf bleiben und die ganze
Schreierei der Centrumspreſſe bedeutet am Ende weiter
nichts als der Regierung die Unentbehrlichkeit der klerikalen
Partei wieder einmal deutlich vor die Augen zu führen

De ut ſch es Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Für den am 1 Hktober in den Ruheſtand tretenden Reichs
gerichtsrath Reincke iſt der preußiſche Oberlandesgerichtsrath
Wu und Marxienwerder zum Reich sgerichts rath er
nannt worden

Lohnzahlungsbücher

Bei Erlaß einer der zahlreichen Novellen zur Gewerbe
ordnung iſt angeordnet worden daß für minderjährige Arbeiter
Lohnzahlungsbücher zu beſchaffen ſind und in dieſe bei jeder
Lohnzahlung der Belrag des verdienten Lohnes einzutragen iſt
die Bücher ſind bei der Lohnzahlung dem Minderjährigen oder
ſeinem geſetzlichen Vertreter gus zuhändigen und von dem
Empfänger vor der letzten Lohnzahlung zurückzureichen Zweck
dieſer Beſtimmung war die Minderjährigen unter die Kontrolle
ihrer Eltern oder ſonſtigen geſetzlichen Vertreter zu bringen und
leichtſinnigen Ausgaben vorzubeugen Von liberaler Seite iſt
als dieſe Vorſchrift erlaſſen wurde vorausgeſagt worden daß
ſie den Betriebsunternehmern eine große Belaſtung auferlegen
den Zweck den man mit ihr verfolge aber nicht erreichen würde
Dies iſt vollſtändig eingetreten Von allen Seiten wird über
die Scherereien geklagt die dem Unternehmer namentlich da
durch entſtehen daß die Eintragungen von dem Arbeitgeber ſelbſt

reſpondenzkarte trug die Adreſſe An den Magiſtrat der Stadt
Prag Die Karte iſt auch von der Poſt dem Magiſtrat zu
geſtellt worden der ſie jedoch da die Sicherheitspolizei nicht in
ſein Reſſort gehört der Polizei Direktion abtrat Weiter wird
aus Wien gemeldet das Miniſterium des Jnnern habe
einen Erlaß an ſämmtliche Polizeidirektionen gerichtet worin
verfügt wird daß alle Steckbriefe höheren Polizeibegmten und
zwar dem Vorſtande des Evidenzbureaus zur Unterzeichnung
vorgelegt werden müſſen Vor der Ausgabe des Pylizei
Anzeigers muß ein fertiges Exemplar dem Polizeidirektor ver
gelegt werden Die Voſſ Ztg berichtet über die fatale An
gelegenheit noch folgende Einzelheiten

Das unbegreiflich erſcheinende Verſehen wird entſchuldbarer
wenn man daran erinnert daß der Polizei Anzeiger ſchon
mehr als eine Woche in allen Aemtern Böhmens gedruckt
vorlag und niemand die deutlichen Anſpielungen auf den
deutſchen Kaiſer auf den Grafen Bülow Dr Vnelow und
die Marlenburger Rede bemerkte Erſt in dem deutſch natio
nalen Reichenberger Magiſtrat wurde der Steckbrief
entdeckt und der deutſch nationalen Reichenberger Volks
zeitung mitgetheilt Darauf erfuhr man erſt in Prag von
dem Vorfall Der Polizeidirektor Hofrath Krſchikawa
drahtete ſofort auf ſeine Koſten an alle Abnehmer des An
zeigers und ordnete die Zurückziehung des Steckbriefes an
was ihm einige hundert Gulden an Gebühren koſtete
Der Polizeidirektor der erſt vor kurzem nach einer
ſchnellen Carrière ſeine gegenwärtige Stellung erhalten
hat iſt um ſo mehr entſetzt als er als Tſchechenfreund
gilt und fürchten muß nach dieſer Affaire bald in Penſion
gehen zu müſſen Er iſt erſt vierzig Jahre alt Eine Ab
ſichtlichkeit ſeinerſeits oder ſein Einverſtändniß iſt ganz aus
geſchloſſen ebenſo wie eine Abſicht bei dem Adjunkten
Weirſchik der formell für den Steckbrief verantwortlich iſt
und nun gänzlich niedergeſchmettert ſeiner Beſtrafung entgegen
ſieht Nur die Entdeckung des Urhebers dieſer Jnfamie in
t woloezusta könnte den alten Mann vielleicht noch
retten

Wie die Zeitung Narodnk Liſty übrigens berichtet habe der
Berliner Hof dringlich um Aufklärung in der Angelegenheit
erſucht Ein Courier ſei mit Extrazug nach Berlin geſandtoder dem dazu bevollmächtigten Betriebsleiter gemacht werden

müſſen Die Führung der Lohnliſten und die Berechnung der
Lohnbeträge die an den Lohntagen zur Auszahlung kommen iſt
in der Regel Sache eines kaufmänniſchen Beamten der
die Unterlagen von dem techniſchen Aufſichtsbeanmten er
hält Hat dieſer Beamte in die Lohnzahlungsbücher für
Minderjährige den Betrag des zur Zahlung gelangenden Lohnes
eingetragen ſo genügt es nicht daß er ſeine Unterſchrift hinzu
ſetzt und damit die Verantwortlichkeit dem Arbeiter und dem
Unternehmer gegenüber übernimmt nein der letztere ſelbſt oder
ein von ihm dazu bevollmächtigter Betriebsleiter in der Regel
alſo ein Techniker muß ſeine Unterſchrift in das Lohnzahlungs
buch ſetzen und zwar eigenhändig nicht etwa durch einen
Stempel Was dies für den Jnhaber oder Leiter eines großen
Werkes in dem vielleicht ein paar hundert Minderjährige be
ſchäftigt ſind bedeutet wie ſehr durch die mechaniſche Arbeit des
Unterſchreibens ſeine Zeit und Arbeitskraft in Anſpruch ge
nommen wird braucht nicht beſonders auseinandergeſetzt zu
werden Die Beſtimmung iſt von jemandem ausgeheckt worden
der keine Vorſtellung von einem größeren induſtriellen Betriebe
hat und außerdem die Arbeiterbevölkerung gar nicht kennt und
die Mehrheit des Reichstages hat zugeſtimmt weil jener ſach
verſtändige Theoretiker die Beſt immung empfahl Und wenn nur
das Geringſte damit erreicht würde Ganz richtig ſagt die Handels
kammer von Dortmund in ihrem Jahresbericht für 1901 Ohne
Zweifel ſind die Abſichten des Geſetzgebers die lauterſten aber
erſtens wird die beabſichtigte Kontrolle nicht erreicht und wenn
ſie erreicht würde erreicht man noch nicht den Endzvweck
die Ausgaben Beeinfluſſung der Minderjährigen Denn die
große Mehrzahl der Minderjährigen nimmt zwar mit dem Lohn
auch das Lvhnzahlungsbuch in Empfang zeigt daſſelbe aber da
das Geſetz hierzu eine Verpflichtung nicht ausſpricht den Eltern
oder dem Vormund gar nicht vorx ſondern deponirt es an einem
geeigneten Orte meiſtens in der Fabrik ſelbſt und holt es erſt
wieder vor der nächſten Lohnzahlung hervor Würde es aber
auch durch irgend welche geſetzgeberiſchen gewiß nicht leicht zu
findenden Beſtimmungen erreicht werden können daß die Lohn
zahlungsbücher den Eltern oder ihren Vertretern jedesmal vor
gezeigt werden müßten alsdann würde das Ganze immer noch
wenig oder beſſer faſt keinen Zweck haben da die Minder
rjährigen welche ſich bereits durch eigenen Verdienſt ihren
Lebensunterhalt verdienen und noch unter der Autorität ihrer
Eltern ſtehen geradezu zu den Ausnahmen gehören Sachlich
zu demſelben Urtheile kommt um auch eine Stimme aus dem
Süden anzuführen die Handels und Gewerbekammer für
Mittelfranken in Nürnberg Auch ſie erklärt daß die Ab
ſicht des Geſetzgebers eine Stärkung der elterlichen Autorität
und des erzieheriſchen Einfluſſes bei den minderjährigen Arbei
tern zu erzielen und in dem minderjährigen Arbeiter das Be
wußtſein der Abhängigkeit von den Eltern und den Trieb der
Sparſamkeit aufrecht zu erhalten, nicht erreicht worden ſet
weil es vollſtändig in die Hand des Arbeiters gegeben ſet ob
er das Buch ſelbſt unterſchreiben oder von ſeinem geſetzlichen
Vertreter unterzeichnen laſſen will Dieſe Kammer empfiehlt
daher ebenſo wie vorher ſchon viele andere die Aufhebung der
zweckloſen Beſtimmung

Politiſches
Der angebliche Steckbrief gegen den Kaiſer ſoll auf

einer autographirten Poſikarte ſchon vor mehreren Wochen der
Poſ Ztg zugeſandt worden ſein Die Karte wäre mit
Friedrich Kaiſer unterzeichnet geweſen Entgegen den auf

geſtellten Behauptungen daß der Steckbrief der im
Prager Polizei Anzeiger abgedruckt worden iſt in

polniſcher Sprache abgefaßt worden ſei erfährt die Neue Freie
Preſſe noch von maßgebender Seite daß der Text in
deutſcher Sprache abgefaßt war Die betreffende Kor

worden um den Sachverhalt darzulegen Dieſe Meldung
klingt wenig wahrſcheinlich Wie uns weiter ein Privagt
telegramm meldet haben die polizeilichen Ermitteluugen ergeben
daß der Steckbrief bereits in den letzten 14 Tagen in fünf
Blättern Polens geſtanden habe Die Urheber der tſchechiſch
polniſchen Komplotte würden in Krakau geſucht Aus Prag
wird noch berichtet der Polizeipräſident Hofrath Krikawa habe
ſeinen Beſuch beim deutſchen Konſul Baron Seckendorff
erneuert um weitere Aufklärungen über den peinlichen Vorfall
mit dem Polizei Anzeiger zu geben und ſein lebhaftes Bedauern
darüber auszuſprechen Auch der Statthalter Graf Couden
hoven beſuchte den deutſchen Konſul in dieſer Angelegenheit

Das Ausſcheiden des Präſidenten der Anſiedelungs
Kommiſſion Wittenburg aus ſeinem Amte ſoll wie der
Königsb Allg Ztg aus Poſen gemeldet wird in kurzer

Zeit bevorſtehen Seine Thätigkeit iſt bekanntlich vielfachen
Angriffen ausgeſetzt geweſen Das Blatt bemerkt dazu

Als künftiger Leiter der Kommiſſion kämen unſeres Er
achtens in erſter Linie ſolche Beamte in Betracht denen die
Verhältniſſe in den eigentlichen Grenzbezirken zwiſchenDeutſchthum und überwiegendem Polenhien ganz genau
vertraut ſind und die die Eigenſchaften eines tüchtigen
Verwaltungs Beamten mit den praktiſchen Er
fahrungen des Landwirths verbinden Zu ihren Organen
aber dürfen nicht wieder juriſtiſche Decernenten
gemacht werden die nur zwei drei Jahre auf dieſem Durch
gangspoſten bleiben und ſo gut wie gar keine landwirthſchaft
lich ſachverſtändige Hilfe neben ſich haben ſondern Spezial
kräſte erſten Ranges die ſich gründlich und für lange Zeit
einarbeiten können

Dieſe treffenden Aeußerungen werden bei allen denen die
Kulturförderungen im Oſten wahrhaft am Herzen liegen lebhafte
Zuſtimmung finden Hoffentlich beherzigt man bei der Neu
beſetzung dieſes ſchwierigen und verantwortungsvollen Poſtens
dieſe Anregungen wodurch die Ziele der Anſiedlungskommiſſion
einer theilweiſen Verwirklichung näher gebracht werden könnten

Zu unſerer Mittheilung über die Vorgänge in Herne
wonach ein gerichtlicher Beſchluß für die Zulaſſung des Pol
niſchen als Verhandlungsſprache entſchieden habe kommt jetzt
die Nachricht die dortige Polizelverwaltung habe gegen das
Urtheil der Arnsberger Regierung in dieſer Angelegen
heit beim Oberverwaltungsgericht Berufung eingelegt Es
ſcheint alſo kein gerichtliches Urtheil ſondern eine Entſcheidung
von einer Verwaltungsbehörde vorgelegen zu haben

Volkswirthſchaftliches

Ueber die zollfreie Ablaſſung von Mineralöl
zu Raffinations und anderen gewerblichen
Zwecken hat der Bundesrath in einer ſeiner letzten Sitzungen
mehrere Beſtimmungen getroffen welche die bisherigen An
ordnungen in einigen Punkten einſchränken andererſeits den
Kreis derjenigen denen die Begünſtigung des zollfreien Be
zuges von den oberſten Landesfinanzbehörden gewährt werden
kann ändern Es fielen bisher hierin außer den Anſtalten

welche Mineralöl zu Löſungs und Extraktionszwecken und
dergleichen verwenden Gewerbsanſtalten aller Art welche das
Oel zuzn Motorenbetrieb verwenden ſofern die bewegende
Kraft des betreffenden Motors unmittelbar dem Betriebe eines
Gewerbes zu dienen hat Ausgenommen von der Vergünſtigung
war die ausſchließliche oder theilweiſe Verwendung eines
Motors zur Lichterzeugung Letztere Ausnahme bleibt
auch jeht beſtehen Dagegen kann jetzt die Vergünſtigung ge
währt werden Gewerbetreibenden Gewerbsanſtalten
aller Art und landwirthſchaftlichen Unternehmungen für
die in ihrem Betriebe zur Kraftabgabe oder zur Beförderung
von Perſonen oder Sachen dienenden Motoren jedoch darf der
geſammte Jahresverbrauch nicht mehr als 10,000 kg betragen
Ueberſteigt der Jahresbedarf dieſe Höhe ſo iſt den betreffenden
Gewerbelreibenden die Zollfreiheit zu verſagen Ueberſchreitet

bei erfolgter Bewilligung bis zu 10,000 kg der Jahresverb auch
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aus beſonderen nicht vorherzuſehenden Urſachen dieſe Höchſt
renze ſo iſt die Vergünſtigung zurückzuziehen wenn derPuröhſchuittsberbrauch der letzten dre Ane I ſich nicht

innerhalb der zuläſſigen Höchſtgrenze hält ine nachträgliche
Erhebung des Zolles für die bis zur nachgelaſſenen Höchſt

renze verwendeten leichten Mineralöle findet nicht ſtatt Von
er Vergünſtigung ausgeſchloſſen ſind in der Regel ſolche Ge

werbetreibende Anſtalten 2c welche eine andere die erſorder
iſche Betriebskraft beſchaffende Anlage wie z B Dampfmaſchinen
elektriſche Kraftanlagen Waſſerkräſte c beſitzen und in der
ſtehenden Anlage einen mit leichten Mineralölen geſpeiſten
Motor nur im Nebenbetrieb oder im Hauptbetriebe nur neben
der anderweiten Hauptkraft benntzen Ausnahmsweiſe
kann jedoch die Vergünſtigung dann gewährt werden wenn
durch die Veſcheinigung der Gewerbeaufſichtsbehörde der Bau
polizeibehörde oder einer anderen zuſtändigen Behörde nach
gewieſen wird daß ein beſtimmtes betriebstechniſches Bedürfniß
anders als durch Benutzung eines mit leichten Mineralölen ge
ſpeiſten Motors nicht oder nur mit unverhältnißmäßigen
Schwierigkeiten oder Koſten befriedigt werden kann Uebrigens
ſind bekanntlich die oberſten Landesfinanzbehörden er
mächtigt den zur Zeit im Genuſſe der Vergünſtigung befind
lichen Gewerbetreibenden welche nach den neuen Vorſchriften
die Erlaubniß zum zollfreien Bezuge der betr Oele zu entziehen
iſt die Vergünſtigung noch bis zum Ende des Jahres 1903 zu
beigſſen Gemeinden und gemeinnützigen Zwecken dienenden
Anſtalten kann zum Zwecke ihrer Waſſerverſorgung die Ver
günſtigung auch ohne jene beiden Beſchränkungen gewährt
werden Ferner wurde beſchloſſen daß ebenſo wie die Rück
ſtände welche eine die Zollfreiheit nicht begründende Ver
wendung finden ſollen auch diejenigen Fehlmengen zu verzollen
find welche bei der Verſendung leichter Mineralöle während der
Beförderung entſtehen wie denn überhaupt die Gewährung der
Vergünſtigungen an die Bedingung geknüpft werden muß da
die Verpflichtung zur Verzollung aller Fehlmengen über
nommen wird

Ueber die Lage des Apothekergewerbes berichtet die
Bonner Handelskammer daß dieſe von Jahr zu Jahr
ungünſtiger werde Die deutſche Arzneitaxe ſei wiederum
bedeutend ermäßigt worden und zwar habe man hauptſächlich
die gebräuchlichſten Mittel im Preiſe erniedrigt Jn einer Zeit
wo die Lebensmittel immer theurer würden wo die Staats
und Gemeindebehörden auch die Gehälter ihrer Beamten ſtändig
erhöhten ſei es zu verwundern daß die Staatsverwaltungen
immer wieder Veranlaſſung nähmen auf der einen Seite durch
Verordnungen den Apotheken größere Unkoſten aufzuerlegen
und auf der anderen die Arzneitaxe zu ermäßigen Dieſes
Verfahren werde verſchärſt durch die fortgeſetzte Freigabe von
Arzneimitteln durch Neuzulaſſung von Apotheken durch die
Neigung der Aerzte möglichſt billig und wenig zu verſchreiben
ſowie endlich durch die Erzwingung von hohen Rabattſätzen
ſeitens der Krankenkaſſen

Verwaltung und Rechtspffege
Der Eiſenbahnminiſter hat kürzlich den Eiſenbahndirektionen

von nachſtehender Disziplinar Entſcheidung des
Staatsminiſteriums zur Mittheilung an die unterſtellten
Beamten Kenntniß gegeben

Ein Betriebsſekretär hat bei der Verfolgung ſeiner
Beſtrebungen auf Verbeſſerung der Beſold ungsverhält
niſſe der Betriebsſekretare in Rundſchreiben und Agitations
ſchriften ſeine höheren Vorgeſetzten und die königliche Staats
regierung grundlos in gehäſſiger Weiſe angegriffen und be
leidigtecnd ſich nicht geſcheut ihnen Ungerechtigkeiten und
Wlichtwidrigkeiten wahrheitswidrig vorzuwerfen Er iſt des
halb im förmlichen Disciplinarverfahren mit Dienſt
entlaſſung unter Zubilligung einer Theilpenſion auf drei
Jahre beſtraft worden Das Königliche Staatsminiſterium
jat auf die Berufung des Angeſchuldigten das Urtheil be

ſtätigt Jn den Entſcheidungsgründen wird hervorgehoben
daß es weniger die einzelnen Verſehen in der Form ſeien die
den Angeſchuldigten ſtrafbar machen als der von ihm gehegte
und verbreitete Geiſt der Auflehnung und Unbotmäßig
keit Jedem Beamten ſtehe es frei ſich mit Wünſchen und
Anträzen an ſeine Vorgeſetzten zu wenden Mißgriffe in der
Form könnten dabei milde beurtheilt werden Wenn aber ein
Beamter der dem Staate zu beſonderer Treue und Gehorſam
verpflichtet ſei den Maßnahmen der Staatsregierung dauernd
und in ſyſtematiſchem Kampfe gegenübertrete und in ſeinen
Mitbeamten das Vertrauen zu den Vorgeſetzten mit allen zu
Gebote ſtehenden Mitteln auch durch Entſtellung der
Aeußerungen und Abſichten der Staatsregierung planmäßig
zu untergraben ſuche ſo habe er dadurch die Pflichten
ſeines Amtes auf das ſchwerſte verletzt und ſich ſelbſt
des Vertrauens unwürdig gezeigt das ſein Beruf erſordere

Ein beachtenswerthes Urtheil in der Frage Stadtver
ordnete und Zolltariſ hat das Oberverwaltungsgericht ge
ſällt Es heißt darin

Eine Stadtverordneten Verſammlung überſchreitet ihre
Befugniſſe wenn ſie eine Petition gegen den Zolltarifentwurf
auf Grund der Behauptungen beſchließt daß die Arbeiter
bevölkerung ihrer Stadt unter den erhöhten Lebensmittel
preiſen leiden müßte und die Jnduſtrie derſelben ohne lang
friſtige Handelsverträge geſchädigt werde Denn dieſe Be
hauptungen bedeuten noch keine beſondere lokale Beziehung
der Zolltarifnovelle zu den Angelegenheiten gerade dieſer Ge
meinde Die StadtverordnetenVerſammlung iſt zwar eine
öffentliche Behörde welche gemäß Artikel 32 der Verfaſſungs
urkunde das Petitionsrecht beſitzt aber ſie iſt uicht zur Ver
tretung der Stadtgemeinde befugt und darf daher die Petition
nur dann ſelbſtändig abſenden wenn es ſich um ihre eigenen
Angelegenheiten etwa um die Frage des Umfanges
ihrer Befugniſſe handelt

Die Entſcheidung daß eine Stadtverordneten Verſammlung nur
in eigenen Angelegenheiten petitioniren dürfe iſt gewiß
von großer Bedeutung

Zu den von uns bereits gemachten Mittheilungen über das
Schlachtvieh und Fleiſchſchaugeſetz mögen folgende
weitere Ausführungsbeſtimmungen des Bundesrathes als
Ergänzung dienen

Der amtlichen Unterſuchung vor und nach der
Schlachtung unterliegen auch Eſel Maulthiere und Maulefel
Bei der Einfuhr friſchen Fleiſches müſſen außer den im Geſetz
bezeichneten Organen in natürlichem Zuſammenhange mit den
Thierkörpern verbunden ſein bei Rindvieh ausgenommen
Kälber der Kopf oder der Unterkiefer mit den Kanmuskeln
Gehirn und Augen dürfen fehlen Auch darf der Kopf ge
trennt von dem Thierkörper beigebracht werden ſofern er und
der Thierkörper derart mit Zeichen oder Nummern
ſind die Zuſammengebörigkeit ohne weiteres erkennbar
iſt Da weinen der Kopf mit Zunge und Kehlkopf Gehirn
und Augen dürfen fehlen bei Pferden Eſeln Maulthieren
Mauleſeln und anderen Thieren des Einhufergeſchlechts der
Kopf der Kehlkopf und die Luftröhre ſowie die ganze Haut
bei letzterer genügt die Verbindung an einer Stelle Die Ve
ſtim nungen in s 12 13 des Geſetzes finden auch auf Renn
thiere und Wildſchweine mit der Maßgabe Anwendung daerſtere dem Rindvieh letztere den Schweinen en
werden Die Einfuhr von Hundefleiſch ſowie von zubereitetem
Fleiſch das von Pferden Eſeln Maulthieren Mauleſeln oder
anderen Thieren des Einhufergeſchlechts herrührt iſt verboten

Am Niederrhein wird die Errichtung eines Oberlandes
r in Düſſeldorf angeſtrebt Man geht dabei wie

ßwärts

Gerichtseingeſeſſene umfaſſenden Hkerlandebgerichisbezirts Kölnauf v vermeiden laſſe und die Abtrennung der
Landgerichtsbezirke Eſſen und Duisburg vom Oberlandes
erichtsbezirk Hamm in dem gleichfalls eine große Ueberbürdung eine Verſchleppung der Rechtsſtreite im Gefolge hat

die Errichtung eines Oberlandesgerichts in Düſſeldorf erleichtern
werde Ferner wird am Niederrhein angenommen daß eine
Theilung des Reglerungsbezirks s nur eine Frage
der Zeit ſei und daß dann dem induſtriellen Theile des Bezirkes
verſchiedene Reviere des Düſſeldorfer Bezirkes anzugliedern
ſeien Dieſe Theilung aber ſteht noch immer in weiter Ferne
und ſo lange ſie nicht vollzogen iſt wird die Verwaltung ſich

mit dem Plan einer neuen gerichtlichen Ordnung näher
befaſſen

Zur Frage der Errichtung von kaufmänniſchen
Schiedsgerichten erfährt das Centralblatt der Walzwerke
von gut unterrichteter Seite die Regierung ſtehe dieſer Jdee
ſehr wohlwollend gegenüber und habe bereits alle geſetz
geberiſchen Vorbereitungen für eine diesbezügliche Vorlage in
Gang gebracht Das Reichsamt des Jnnern dränge mit aller
Energie auf Fertigſtellung der Vorlage Allerdings
ſeien die Schwierigkeiten die der Angelegenheit namentlich in
einigen preußiſchen Reſſorts auf Grund der dort ge
pflogenen Erwägungen entgegenſtehen noch nicht vollſtändig ge
hoben und es ließe ſich zur Zeit noch nicht beſtimmt mittheilen
wann dies der Fall ſein wird

Heer und Flotte
S M S Wolf iſt am 14 Juli in Kapſtadt ein

getroffen

S M S Jaguar iſt am 15 Juli von Hankau nachJtſchang abgegangen S M Finßkanonenboet Vor
iſt am 15 Juli von Hankau nach Kochan ab

gegangen
Der öſterreichiſche Torzddokreuzer Szigetvar hat am

14 Juli Kiel verlaſſen
Verſammlungen und Kongreſſe

Die Meldungen zur Theilnahme an der internätionalen
r Wien 1902 ſind in den letzten

agen wieder häufiger erfolgt Anmeldungen können jetzt nur
noch bis längſtens 1 Aug l J Annahme finden Jnzwiſchen

wonach ſich dieſer Staat offiziell an der Ausſtellung in Wien
betheiligen wird Eine ungemein intereſſante Abtheilung ſendet
das k naturhiſtoriſche Hofmuſeum in Wien Sie wird
die ſehr artenreiche Sammlung von präparirten Fiſchen dieſes
Jnſtituts enthalten Für das Panorama der Ausſtellung wurde
eine Wiedergabe des dalmatiniſchen ſ
Lovrano mit plaſtiſchem Vorder rund auserſehen Gevplint
und zum Theil ſchon geſichert ſind der Beſuch der dalmatiniſchen
Küſten und ihrer Fiſchereien mit der Rückkehr über Bosnien
event Trieſt ſowie ein Ausflug nach Wittingan zur Beſichtigung
der ausgedehnten Fürſt Schwarzenberg ſchen Teichgebiete und
deren bekannten großen Wirthſchaften

Dem Bericht des kürzlich in München abgehaltenen
9 Delegirtentages des Bundes deutſcher öſterreichi
ſcher und ſchweizer Brauergeſellen entnehmen wir
folgendes Der Bund zählt etwa 40 Zweigvereine mit 3300 Mit
gliedern Die erſt vor einigen Jabren gegründete Bundes
Wohlfahrtskaſſe Jnvaliditätskaſſe Sterbekaſſe und Arbeitsloſen
Unterſtützungskaſſe hat bereits ein Vermögen von 35,721,81 M
Außerdem beſitzt jeder Bundesverein noch ſeine eigenen lokalen
Wohlfahrtseinrichtungen und zum Theil recht anſehnliche Ver
mögensbeſtände Der Delegirtentag nahm bezüglich der Förde
rung der Einführung von Tarifgemeinſchaften einen An
trag an der beſagt daß den Arbeiter Korporationen bezw
Verbänden ein Tarif zu unterbreiten iſt der den örtlichen Ver
hältniſſen angepaßt ſein ſoll Jn der Tariffrage ſoll mög
lichſt gemeinſchaftlich mit ſämmtlichen Brauergeſellen des be
treffenden Ortes vorgegangen werden Um den Arbeits
nach weis mehr zu fördern ſoll deſſen Regelung den
Bezirksvorſitzenden übertragen und in der Bundeszeitung
Stelleninſerate mit einem Lohn unter 10 M wöchentlich bei
freier Koſt oder 80 M monatlich nicht mehr aufgenommen
werden Als Tagungsort für den nächſten Delegirtentag im
Jahre 1904 wählte man Hamburg

Ausland
Fronkreich

Sonnabend läuft die Friſt ab da ſämmtliche in Frankreich
beſtehenden 2500 Kloſterſchulen behördlich geſperrt
werden müſſen Die Kloſterg emeinſchaften werden gleichzeitig
aufgelöſt und die Mönche oder Nonnen zur Abreiſe
gezwungen Es heißt daß die Klerikalen anläßlich der
Sperrung der Kloſterſchulen Kundgebungen veranſtalten wollen
Die Regierung trifft Maßregeln um dieſen Kundgebungen zu
begegnen

J

Die Hitzunfälle in Longchamps
Zu den Unfällen bei der großen Parade am Nationalfeſt wird

der Voſſ Ztg aus Paris noch folgendes telegraphirt Die
Sozialiſten haben auf der ganzen Linie recht behalten als ſie
ſich gegen die Abhaltung der Truppenſchau vom 14 Juli in den
heißeſten Nachmittagsſtunden erhoben Das militäriſche Schau
ſpiel fand bei 34 Grad im Schatten ſtatt Die Folge waren 200
amtlich verzeichnete Fälle von Sonnenſtich unter den Soldaten
30 unter den Schutzleuten und etwa 300 unter den Zuſchauern

Ein Sergeant des Feuerwehrregiments iſt geſtorben Die
Reiter der Escorten fielen wie die Fliegen Von den
Küraſſieren um Loubet s Wagen trennten ſich in der Rue
Marigny achtzehn in dem Hofe des Elyſée zwei von ihren
Pferden von den Dragonern des Kammervorſtandes desgleichen
über dreißig Die Kranken wurden theils im Elyſéepalaſt theils
im Palais Bourbon untergebracht und gepflegt Die hohen
Führer theilten übrigens das Loos der Leute Der Variſer

Militär Gouverneur General Faurebiguet der Kabinetschef des
Kriegsminiſters General Perein und mindeſtens zehn Stabs
offiziere fielen theils vom Pferd theils konnten ſie noch ab
ſteigen mußten aber vom Gelände weggetragen werden Der
ſozialiſtiſche Abgeordnete Gerault Richard beeilt ſich denn auch
dem Kriegsminiſter zu ſchreiben Die Ahnungen meines Kollegen
Marcel Sembat haben ſich verwirklicht das Nationalfeſt hat
zahlreiche Opfer geſordert weil man trotz unſerer dringenden
Vorſtellungen die Truppenſchau von Longchamps aufrecht er
halten hat Die Bürger die mit dem Leben ihrer Nebenmenſchen
geizen fragen ſich ob die traurigen Unfälle von geſtern ſich
nicht künftiges Jahr wiederholen werden Jch werde deshalb
die Ehre haben Sie bei Beginn der Herbſttagung über die
Nothwendigkeit der Abſchaffung der Truppenſchau vom 14 Juli
zu befragen

England
Die Leutenoth in der engliſchen Marine wird

illuſtrirt durch eine Antwort die der Reformeifer des Lord
Beresford der Admiralität abgepreßt hat Sie muß zugebeu
daß in der Flotte die Zahl der Maſchiniſten um 51 die der
Maſchinenhandwerker um 131 und die der Heizer um 329 hinter
der etatsmäßigen Stärke zurückbleibt und daß ſür die Reſervee Voſſ Zig mittheilt von der Voxausſ aus daß ſichine Thellung 272 cgen wärtig mehr a itonen
flotte 74 Maſchiniſten weniger als nothwendig vorhanden ſind

iſt auch die Verſtändigung ſeitens Frankreichs eingetroffen I

Fiſcherdorfes E

Bulgarien
Entgegen dem Antrag auf ar der Civilliſte des

Fürſten Ferdinand genehmigte die bulgariſche Sobranſe
die Civilliſte in der bisherigen Höhe

ÄÜX onnanoGerichtsverhandlungen
Gewerbegericht zu Halle

Halle 15 Jull
Um die Entſcheidung der Rechtsfrage inwieweit der Arbeit

geber zur Ausſtellung eines Zeugniſſes beim Aus
tritt eines Arbeiters verpflichtet iſt handelt es ſich in der
Klageſache des Kellners Helm hier gegen den Reſtaurateur
Traxdorf hier Kläger war beim Beklagten bis zum 5 Mai
in Stellung geweſen und hatte bei Aufhebung des Arbeitsver
hältniſſes ein Zeugniß erhalten worin die Art und Dauer
ſeiner Beſchäftigung beſcheinigt iſt Dem Kläger genügte aber
dieſes Zeugniß nicht und er beanſpruchte vom Beklagten ein
Zeugniß das auch die Angabe über Führung und Leiſtungen
enthalten ſolle Vom Beklagten wurde beſtritten daß der Kläger
berechtigt ſei nach circa einem Monat ſo lange war ſeit
ſeinem Abgange verfloſſen noch ein auf Leiſtungen und
Führung ausgedehntes Zeugniß zu verlangen Ueberhaupt
habe er dem Wunſche des Klägers nicht zu entſprechen vermocht
zu beſcheinigen daß letzterer ehrlich und fleißig geweſen Wenn
aber der Kläger noch ein beſonderes Zeugniß der angedenteten
Art wünſche ſo hätte er dies gleich beim Abgange beanſpruchen
müſſen Das Gericht ſchloß ſich der Anſicht des Veklagten an
weil in s 113 der Gew Ord ausdrücklich angegeben iſt Bei
dem Abgange können die Arbeiter ein Zeugniß über die Art
und Dauer ihrer Beſchäftigung fordern Dieſes Zeugniß iſt auf
Verlangen der Arbeiter auch auf ihre Führung auszudehnen
Sonach ſei der Kläger nicht berechtigt geweſen noch 4 Wochen
nach ſeinem Abgange ein Zeugniß erwähnter Art zu fordern
mit ſeinem Klageanſpruche ſei er abzuweiſen

Ans dem Kammergericht
m Berlin 16 Jnlk

Mehrere Gutsbeſitzer aus der Provinz Sachſen und Branden
burg waren wegen Zuwiderhandlung gegen Regierungspolizei
verordnungen in Strafe genommen worden welche das Er
hegen von Störchen verbieten Der Gutsbeſitzer Muhl
übte vor einiger Zeit die Jagd aus und ſchoß bei dieſer
Gelegenheit auch Störche Während das Schöffengericht den
Angeklagten freiſprach hob die Strafkammer die Vorentſcheidung
auf und erkannte auf eine Geldſtrafe Der Angeklagte hatte
geltend gemacht er ſei berechtigt geweſen Störche zu ſchießen

ine Regierungspolizeiverordnung welche das Schießen von
Störchen verbiete ſei ungiltig da ſie mit dem Geſetz betreffend
den Schutz von Vögeln vom 22 März 1888 im Widerſpruch
ſtehe wonach alle ſchädlichen Thiere erlegt werden
können der Storch gehöre aber zu den ſchädlichen
Thieren Die Strafkammer nahm jedoch an daß der
Storch welcher auch Mäuſe vertilge zu den Thieren gehöre
welche theils nützlich theils ſchädlich ſeien Unter dieſen Um
ſtänden ſei eine Regierungs Polizeiverordnung als rechtsgiltig
anzuſehen welche das Schießen von Störchen verbiete Dieſe
Entſcheidung focht der Angekflagte durch Reviſion beim Kammer
gericht an welches nach mehrmaliger Verhandlung die Reviſion
des Angeklagten als unbegründet zurückwies und ausführte die
Verwaltungsbehörden ſeien bei Vögeln welche theils ſchädlich
theils nützlich ſeien berechtigt durch Polizeiverordnung zu ver
bieten daß die in Frage kommenden Vögel zu denen auch die
Störche gehören auf der Jagd oder bei einer anderen Gelegen
heit erlegt werden dürfen

Berlin Jn Prozeß Sanden ergriff heute nach Eröffnung
der Sitzung durch Landgerichtsdirektor Heidrich Rechtsanwalt
Thurm das Wort zur Vertheidigung des Angeklagten Heinrich
Schmidt Er führt unter anderem aus Seit 19 Monaten
harrt Heinrich Schmidt des Tages an dem er von der ihn
bedrückenden Laſt dieſer Anklage befreit würde Als Mann an
der Schwelle des Greiſenalters ſtehend im 70 Lebens
jahre hat er das Unglück hier auf der Anklagebank ſitzen zu
müſſen nachdem er eine lange Unterſuchungshaft durchgemacht
hat Da muß man doch fragen ob dieſe lange Unterſuchungs
haft überhaupt nothwendig war Er ſtehe nicht an dieſe Frage
zu verneinen Alles was dem Angeklagten vorgeworfen wird
lag urkundlich feſt und man hätte der Vertheidigung Gelegenheit
geben ſollen auch bei der Vorunterſuchung mitzuwirken Bei
einer künſtigen Berathung über die Prozeßordnung werde dieſer
Prozeß Sanden eine Rolle ſpielen bei Ventilirung der Frage
wie eine Vorunterſuchung nicht geführt werden
ſoll Der Vertheidiger beantragt die Freiſprechung da überall
da wo die Unſchuld des Angeklagten Heinrich Schmidt nicht
voll erwieſen ſei doch ein non Uquet vorliege Es folgt das
Plaidor des Juſtizraths Modler zu Gunſten des Angeklagten
Warſinski Als in der geſtrigen Sitzung die Vertreter
der Anklagebehörde gegen Warſinski in die Schranken traten
mochten die Uneingeweihten vielleicht den Eindruck erhalten
hier habe man es mit dem größten Sünder auf der
Anklagebank zu thun Die Eingeweihten wiſſen daß
dieſer Eindruck ein grundfalſcher ſei Die Poſition des
Staatsanwalts gegenüber Warſinski ſei in der langen
Verhandlung ſo erſchüttert daß er geglaubt habe der Staats
anwalt würde ſelbſt die Freiſprechung beantragen Er
bedauere daß dies nicht geſchehen ſei Warſinsti habe keinerlei
Schuldbewußtſein gehabt das beweiſe die Thatſache daß er mit
ſeiner Familie aus Meran zurückkehrte und ſich der Staats
anwaltſchaft ſtellte Dieſe Verhandlung habe ergeben daß das
Hypothekenbankgeſetz zwar nach vielen Richtungen das Publikum
ſchütze aber doch nach einer Richtung hin einen Mangel auf
weiſe Wie leicht wäre es geweſen eine Beſtimmung aufzu
nehmen welche Privatgeſchäfte von Direktoren und Angeſtellten
einer Bank mit ihrer Vank verbietet Hätte eine ſolche Beſtim
mung beſtanden ſo würden die Angeklagten nicht auf der An
klagebank ſitzen Der Vertheidiger ſchließt mit dem Antrage auf
Freiſprechung des Angeklagten Warſinski Nach einer
kurzen Pauſe ergreift Irpizrzte edor Stern für den Ange
klagten Eduard Schmidt das Wort und geht zunächſt mit
den Reorganiſationsmaßnahmen ſcharf ins Gericht General
konſul Schmidt ſei der Chef einer Bankfirma gewefen die ſeit
150 Jahren in ehrenvollſter Weiſe den Ruf des deutſchen Bank
geſchäfts vertreten hat und deren Lebenskraft und Solidität aus
allen Anfechtungen und allen Widerwärtigkeiten dieſes Prozeſſes
ſiegreich hervorgehen und die wahrſcheinlich eine größere
Lebensdauer haben werde als alle bei dieſem Prozeß be
theiligten Perſonen Der Staatsanwalt habe in ſeinen
allgemeinen Bemerkungen den Urgrund der Dinge doch nicht
recht erfaßt Er ſage ein großes Nationalvermögen ſei durch
die Schuld der Angeklagten verloren gegangen dies ſei jedoch
nicht richtig Wenn man unter Natjonalvermögen ſolche Werthe
verſieht die im Volke aufgeſpeichert ſind ſo können nicht Werthe
dadurch verloren gehen daß ſie buchmäßig abgeſchrieben werden
Wenn damit aber geſagt werden ſoll daß Gläubiger For
derungen verloren haben ſo iſt dies tig unxichtig aber iſtes 3 56 Millionen verloren gegangen ſind denn ein Gläu
biger kann nicht mehr verlieren als er hat Auch er beantragt
Freiſprechung

üG GG GööDò q7 a
Provinzialnachrichten

d 15 Juli Flut eines Gefangenen Derruſſiſch polniſche Arbeiter Anton Buſcheck der hier eineGefängnißſtrafe von 7 Wochen zu verbü en hat iſt in vers
gangener Nacht ausgebrochen und entwichen Er hat in ſeiner
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e die Decke durchbrochen iſt dadurch auf den Boden gelangtu hat ſich dann dur Bodenfenſter an Streifen von
ſeinem Bektüberzug Bett und Handtücher das er in lange
Streifen zerriß und zuſammenknüpfte zwei Stockwerke tief
hinabgelaſſen Seine Gefängnißkleider ließ er hier zurück und
og ſeinen Anzug der auf dem Boden hing an Bnſcheck6 Jahre alt und der deutſchen Sprache nicht mächtig

Eisleben 15 Juli Auch Radfahrer Sonntag Abend 3
gingen mehrere Spaziergänger auf der t von Biſchofrode
nach der Stadt zu Kurz vor dem Eiſenbahnübergang kamen
vier Radfahrer in wilder Fahrt hinter ihnen her Die Ehefrau
des Schuhmachermeiſters Kaps die auf dem Fußſteig ging
wurde von einem der Fahrer mit aller Heftigkeit überfahren
u Boden geworfen und m verletzt daß ſie jetzt ſchwerkrant darniederliegt Als die Spaziergänger den Namen des

Radlers wiſſen wollten kamen ſeine Kollegen herbei und ſchlugen
auf ſie ein hierauf verſchwanden ſie

k Wernigerode 15 Juli Eigenartiger Fehler Es
iſt bekannt daß die Harz Querbahn einen großen Theil des
Touriſtenverlehrs von Harzburg ab und Wernigerode zuwendet
Jm Verlag der Woldag ſchen Buchhandlung in Harzburg er
ſcheint nun ein Hotel und Geſchäftsanzeiger der u a mit
einer Karte der weiteren Umgebung Harzburgs ausgeſtattet iſt
Auf dieſer Karte ſind zwar ſämmtliche Touriſtenwege ver
zeichnet aber die Harz Querbahn iſt weggelaſſen

Nordhanſen 15 Juli Unheimlicher Fund Geſtern
nachmittag wurde an der Umzännung des Frauenberger Fried
hofes eine bereits von Würmern durchfreſſene Menſchenhand
aufgefunden Deutlich war die Stelle wo der Ring getragen
noch zu erkennen

O Aken 15 Juli Todesfälle durch Ertrinken
Geſtern wurde die ſeit Montag voriger Woche vermißte Tochter
eines hieſigen Arbeiters als Leiche aus der Elbe gezogen Dem
Anſchein nach liegt Selbſtmord vor Geſtern abend beobachteten
vom hieſigen Werder aus mehrere Anwohner der Elbe wie
jenſeits des Fluſſes eine weibliche erwachſene Perſon in beſſerer
Kleidung immer am Ufer zwiſchen je zwei Buhnen hin und her
lief ſich ins Waſſer ſtürzte und bald von dem Strom ver
ſchlungen war Die Leiche iſt noch nicht aufgefunden worden

k Wittenbery 15 Juli ISonderbarer Unfall Geſternabend zerplatzte ein Glasballon mit Salpeterſänre welcher vom
Güterbahnhofe abgefahren wurde Der Jnhalt ergoß ſich auf
das Straßenpflaſter Ein in der Dresdener Straße wohnender
Knabe der von dieſer gefährlichen Flüſſigkeit nichts wußte lief
barfuß hindurch und verbrannte ſich beide Füße ſchwer

Gebrauchsmuſter Eintragungen Bei Bogenlampen mit
übereinande ſtehenden Kohlen die Anordnung einer Schutzwand über dem Licht
bogen Körting S Mathieſen Aktiengeſellſchaft Lenutzſch Leipzig
Bei ſolchen Bogenlampen die mit einer über dem Lichtbogen befindlichen Schutz
wand verſehen ſind die Anordnung von BVentilationsöffnungen in dem oberen
Gehäuſetheil Körting Mathiefen Aktiengeſellſchaſt Leutzſch Leipzig
Bei Bogenlompen mit nebeneinander ſtehenden Kohlen die Anordunng einer
Schugzwand über dem Lichtoogen Körting Mathieſen Akiengeſellſchaft
Lentzſch Leipzig Bei Bogenlampen die Anordnung einer beweglichen Schutz
wand über dem Lichtbogen Körting Mathieſen Aktiengeſellſchaft
Lentzſch Leipzig Bei Bogenlampen die Anordnung einer anf den Lampen
ſtangen feſtſitzenden er Körting Mathieſen Aktiengeſellſchaft
Lentzich Leipzig Bei Bogenlampen mit Schutzwand und Cylinderverſchluß die
Anordnung eines beſonderen metalliſchen Dichtungsringes Körting
Mathieſen Aktiengeſellſchaſt Leutzſch Leipzig Bogenlampe bei welcher
die das Kettenloch überdedende Führüngsplatte mit einer dem Kettenquerſchnitt
entſprechenden Austrittsöffunng verſehen iſt Körting Mathiefe n
Aktiengefellſchaft Leutzſch Leipzig Vogenlampe deren das Kettenloch über
deckende mit einem nach unten ragenden Rohrſtutzen verſehene Platte halökugel
fömig geſtaltet und in der Geſtellplatte beweglich gelagert iſt Körting
S Mathiefen Aktiengeſellſchaft Leutzſch Leipzig Bogenlampe deren das
Kettenloch überdeckende Platte auf der unteren Seite der Geſtellplatte angeordnet
iſt Körting KMathieſen Aktiengeſellſchaft Leutzſch Leipzig Vitragen
halier mit vom Schieber geſicherter drehbarer Zunge Karl Heſſe Leipzig
Gr Fleiſchergaſſe 12 Feldbeltliegedecke oder Sitz aus ſtarkfedernden gewölbe
artig gebogenen durch Jutefäden verbundenen Rohrſtäben Heinrich Ludwig
Kobnrg Brennſtift mit Wärmeleitungshülſe Philipp Michel Köthen
Anhalt Schraubenzwinge deren Zapfen für das Verleimen ans einem durch
gehenden Weichholzmittelſtück gebildet werden welches von rechtwinklig ab
geſchnittenen Hartholzſeitenſtücken eingeſchloſſen wird Fritz Bieger Zeitz
Schraubenzwinge mit aus einem Weichholzmittelſtück und an dieſes angelenten
Hartholzſeitentheilen gebildetem Rücken ſowie die Zugſpannung aufnehmender
Schraube Fritz Bieger Zeitz Einſetzroſt für Pfeifenköpfe mit äbwärts
gerichteten ſedernden Klemmſchenkeln A Langer Leipzig Rendnitz Auguſten
ſtraße 2 Getheilter zuſammenſchraubbarer Pſeifenkopf mit zwiſchengeklemmtem
Sieb A Langer LeipzigReudnitz Anguſtenſtr 2 Schmieropparat deſſen
von ſeſtſtehender Spindel zu bethätigender Kolben durch ein achſial im Schmier

angebrachte Fläche am Drehen gehindert wird Stoll K Elſchner
eipzigPlagwitz Vorrichtung zur Herſtellung von Melaſſehäckſel mit zwiſchen

den Welaſſebehälter und die mit rotirenden Flügeln verſehene Miſchtrommel ge
ſchaltelen Anwärmebehälter Richard Böß en roth Eisleben Papier mit
Ieicht aufgetragener in Spiritus auſgelöſter Salizhylſäureſchicht als fäulniß
verhindernde Verpackung für Nahrungésmittel Georg Heim Eiſenach i Th
Verſtelbbare Anſchläge für das Werkſtück an Prägepreſſen welche ans einem
ſtabſörmigen Körber beſtehen der in einer Drehachſe verſchiebbgr angebracht iſt
Karl Krauſe Leipzig Zweinaundorfſerſtr 59

A Duderſtadt 15 Juli 600jähriges Jubelfeſt der
Schützengeſellſchaft und des Schützenbofes

Inventur Au
Einen Posten Damen Jackets Kragen und Mäntel theils unter

der älfte des Preises
Einen Posten hochfeine seid Unterröcke unter der Hälfte des Preises Einen Postoen elegant garnirte Damenhüte
Einen Posten aparte Wasch Costumes Rips Organdy St 4,50 bis 15 Mk Einen Posten Griginal Modellhüte
Einen Posten elegante Kleiderstoffe für Reisekleider
Einen Posten hochelegante Fantasie Kleiderstoffe Meter I, u 1,25 Einen Posten elegante Strausstfeder Boas

Meter 35 U 45 Pfg Einen Posten elegante Sonnenschirme
Meter 60 U 75 Pfg Einen Posten Weisswaaren jeglicher Art seidene

Ballstoffe Gazen Lavalliers Tülishawls
Rüschenboas Seidenband Biumen ete

Einen Posten Organdys halbklare Gewebe
Einen Posten Satins hochaparte Mustöer
Einen Posten Seidenstoffe Fonlard Pongé Waschsoide Mir 43 u 75 Pfg
Einen Posten goestreifte Seidenstoffe für eleg Costumes

e WVinen grossen Posten Taschentücher Tischtücher Handtücher und einzelne Damenhemden und Beinkleider

Zu e l acehh billienn FreiSsenm
1174 J

iſt I werth in den

Außergewöhnliche Anforderungen ſtellte der Rieſenbeſuch desJubiläumsfeſtes an die Eiſenbahnverwaltung Großes keree
erwedt der Gabentempel es ſind darin die 73 von nab
und fern eingegangenen Ehrenpreiſe und Geſchenke ausgeſtellt
Der Kaiſerbecher iſt ein wahres Kunſtwerk deſſen Haupt

eingelegten 36 Silbermünzen vom 15 16 17 und
18 Jahrhundert beſleht Das kaiſerliche Geſchenk iſt mit

M verſichert Der geſtrige Hauptfeſtiag wurde mit einem
ſolennen Feſtball und miFeuerwertkes beſchloſſen tit Jllumination und Abbrennen eines

f Deſſan 15 Juli Wahl Stadtrath Teuber hier iſt
einſtimmig um Bürgermeiſter der ca 6000 Einwohner zählenden
Stadt Oberſtein Oldenburg gewählt worden

Hildburghanſen 15 Juli Verbotene Motorwagen
fabrt Zu der Motorwagenfahrt EiſenachOberhofMeiningen
die der Mitteldeutſche Automobil Klub anläßlich des in Eiſenach
ſtattfindenden Deutſchen Automobiltages für Sonntag den
27 d M vormittags plante iſt die behördliche Genehmigunnicht ertheilt worden i bördlich hmigung

s Greiz 15 Juli H irſchverkäufe Sobald es bekannt
wurde daß der Hirſchdeſtand in den fürſtlichen Waldungen zu

Greiz abgeſchafft werden ſollte liefen auch ſchon aus allen Gauen
des Deutſchen Reiches Beſtellungen auf dieſes prächtig ent
wickelte Edelwild ein Ueberall wohin bis jetzt Hirſche ent
ſandt worden ſind iſt man entzückt über die großen Thiere

Gera 15 Juli Exploſion NamensänderungJm benachbarten Bieblach explodirie Sonntag abend durch denunten eines abgegebenen Schuſſes aus einer Kanone das
Pulverfaß aus dem ſoeben die Kanone von neuem geladen
werden ſollte Der Kanonier Milchhändler Meier wurde durch
die Exploſion verletzt außerdem gerieth ſeine Kleidung in
Brand Jn ſeiner Angſt rannte er einer Feuerſäule gleichend
auf den belebten Schützenplatz Obgleich ihm ſofort die
brennenden Kleidungsſtücke vom Leibe geriſſen wurden erlitt er
ſchwere Brandwunden Den in Langenberg geborenen und
auch dort wohnhaften Ernſt Albin und Anna Lina Brühſchwein
iſt geſtattet worden ihren nicht gerade lieblichen Namen ab
zulegen und in Zukunft den Familiennamen Franz zu führen

Leipzig 15 Juli Zugverbindung mit Rußland
Die Handelskammer ſprach ſich in ihrer letzten Sitzung ein
ſtimmig für die Herbeiführung einer direkten Zugverbindung
von Mitteldeutſchland Leipzig nach Rußland beziehungsweiſe
für Herſtellung eines direkten Verkehrs zwiſchen Leipzig Glogau
Warſchau aus

Vermiſchtes
Es ift nur das künſtliche Vom kürzlich verſtorbenen

Bibliothekar des Miniſteriums des Jnnern Max Gritzner dem
bekannten Heraldiler erzählt die Voſſ Ztg Nach einer
Sitzung des Berliner Geſchichtsvereins fiel er bei dem Verloſſen
des Rathhauſes bei Glatteis Es gab einen Krach und ſeine
Begleiter hoben ihn erſchrocken auf Kinder ſagte Gritzner

beruhigt euch es iſt nur das künſtliche ich ſchicke dem Magiſtrat
eine Rechnung Man brachte ihn in einer Droſchke nach ſeiner
Villa in Steglitz er ſchickte dem Magiſtrat eine Rechnung über
ein neues Bein und die Droſchke und dieſer bezahlte
prompt denn es war nicht geſtreut worden

Des Schützen Freund und Leid hat der Deutſch Amerikaner
Zimmermann ein ſehr bekannter Schütze der anläßlich des
X Mitteldentſchen Bundesſchießens nach Berlin gekommen
war in der Reichshauptſtadt erfahren Die Treffſicherheit hat
auch im Schloß Schönholz dem Amerikaner eine Reihe werth
voller Preife eingebracht aber die Ernüchterung iſt ſehr ſchnell
gefolgt denn auf einer ſehr luſtigen Tour die den Schützen
durch die Geheimniſſe der Großſtadt führte wurde er aus
geplündert und um die Summe von 1600 M erleichtert

Auf dem Nummelsburger Gänfemarkt bei Berlin beginnt jetzt
die Hauptſaiſon Am Montag ſind bereits gegen 10,000
der beliebten Bratvögel dort eingetroffen alles ſogenannte
Magergänſe bis zu 9 Pfund Die Thiere langen in den
bekannten eigens für den Gänſetransport konſtruirten Wagen
an von denen jeder über 1000 Stück faßt Hauptabnehmer
ſind die großen Mäſtereien in der Umgegend namentlich in
Friedrichsfelde wo ſich die größte Mäſterei von ganz Deutſch
land mit einem jährlichen Umſatze von ungefähr 120,000
Gänſen befindet Die Zufuhr von Gänſen nach Rummels
burg ſteigert ſich von jetzt ab von Woche zu Woche und erreicht
an manchen Markttagen die Höhe von 30 40,000 Stück

Verhängnißvoll wurde in Berlin dem 24 Jahre alten Dienſt
mädchen Auguſte Schmidt das bei dem Kaufmann Spier ſchen
Ehepaar in der Wallner Theaterſtraße in Stellung war eine
mehr als gewöhnliche Bequemlichkeit Während die Herrſchaft
ſich auf einer Reiſe in Köln befindet hatte das Mädchen Wäſche
zu beſorgen Aus Bequemlichkeit hängte ſie dieſe nicht auf den
Trockenboden ſondern in der Wohnung auf Dabei benutzte

Grosser

Unter anderem empfehle ich

Meter 1 Mk

ger zu ſchwer das Buffet ſiel um und ſein Jnhalt wurde zumTheil ſchwer beſchädigt namentlich ein Tafelauſſatz Alles in
allem mag der Schaden wohl 300 M betragen Verſtändige
Hausfrauen redeten dem Mädchen das nun verzweifelte gut zu
andere Mädchen aber machten ihr um ſo mehr bange ſo daß ſie
den Kopf verlor als man ſie Montag vermißte ließ die
Pförtnerfrau die Wohnung öffnen und fand ſie als Leiche an
einem Haken hängen Auf einen Zettel der auf dem Tiſche
lag hatte ſie Der Verluſt iſt für mich zu ſchwer
daher habe ich mir heute morgen um 5 Uhr das Leben
genommen

Der vielfache Einbrecher Schoo welcher bei ſeiner Verhaftung
einen Beamten erſchoß vor vier Monaten aus dem Hamburger
Zuchthauſe ausbrach und ſeitdem wieder elf Eindrüche verübte
wurde auf Fehmarn geſtern verhaftet

Raubmord Jn Hamburg ſchlug geſtern morgen der 28jährige
italieniſche Erdarbeiter Celſo Vrizzi ſeine Logiswirthin nieder
um ſie zu berauben Als die Ueberfallene lant um Hilfe ſchrie
entfloh er wurde aber abends verhaftet Er iſt geſtändig
daß er die Frau ermorden wollte um Geld zu erlangen

Ein eigenartiges Verfahren gegen Unbekannt ſchwebt gegen
wärtig bei den Gerichten in Altona Ein bisher nicht ermittelter
Herr ließ nämlich dieſer Tage für den der Schöffengerichtsſitzung
präſidirenden Amktsrichter und die beiden Schöffen
eine Runde Bier in einer dem Gerichtsgebäude benachbarten
Gaſtwirthſchaft beſtellen und in das Berathungszimmer bringen

Da der Urheber dieſes Scherzes nicht ermittelt werden konnte
ſo iſt eine Unterſuchung gegen den unbekannten Spender ein
geleitet worden Jm übrigen wurde das flüſſige Naß auf An
ordnung des Richters fortgegoſſen ſo daß es nach dem klaſſiſchen
Ausſpruche des früheren Reichstagsabgeordneten Dr Alexander
Meyer zu jenem Bier gehört das ſeinen Beruf verfehlte weil
es nicht getrunken wurde

Eine UNeberraſchung Der von der Jnſel St Helena entlaſſene
Burengefangene Henneg aus Mainz wollte dort am
Montag über ſeine Erlebniſſe einen Vortrag halten Hierzu
hatte er der Polizei ſeine Papiere vorzulegen woraus dieſe
erſah daß Henneg ſeinerzeit ſich ſeiner Militärpflicht in
Deutſchland entzogen hatte Er wurde ſoſort als unſicherer
Heerespflichtiger in ein Jnfanterieregiment eingeſtellt

Südländiſches Blut Vorgeſtern morgen gegen 5 Uhr wurden
zwei des Weges kommende Mädchen in Düſſeldorf auf der
Schloßſtraße von dort weilenden Arabern überfallen Auf das
Geſchrei der Mädchen eilten mehrere Perſonen herbei und es
entſtand ein Handgemenge Einer der Araber erhielt dabei
einen gefährlichen Schuß in den Unterleib Eine Anzahl
Araber ſind verhaftet

Ein Naubmord iſt an einem Bierkntſcher im Sorauer
Kreiſe verübt worden Der Kutſcher Köhler der beim Brauerei
beſitzer Ladowsky in Groß Särchen ſchon ſeit 27 Jahreu in
Dienſt ſtand wurde ſpät abends zwiſchen Zelz und Groß
Särchen in einer Blutlache auf der Landſtraße todt auf
gefunden er hatte den Tag über Bier an die Kundſchaft ab
geliefert und eine erhebliche Geldſumme einkaſſirt Die Geld
taſche mit Jnhalt fehlte der Kutſcher iſt allem Anſchein nach
erſchlagen und beraubt worden Das Fuhrwerk war führerlos
nach Hauſe gekommen

Wie reiſende Könige telegrabhiren Wenn Könige im Waggon
depeſchiren ſo werfen ſie ihre Telegramme wie das Beiſpiel
des Königs von Jtalien beweiſt zum Fenſter hinaus Als

Gneſen paſſirte warf er aus ſeinem Salonwagen zwei Depeſchen
auf den Bahnſteig hinaus von denen eine an Kaiſer
Wilhelm die andere an die Königin von Jtalien gerichtet
war Die in franzöſiſcher Sprache abgeſaßten Telegramme
wurden ſofort dem dienſtthuenden Telegraphenbeamten zur
Weiterbeförderung übergeben

Letzte Nachrichten

sr Prag 16 Juli Privattelegramm Die polizeilichen
Ermittelungen in der Steckbrief Angelegenheit haben bis jetzt
ergeben daß der Steckbrief in den letzten vierzehn Tagen in
fünf Blättern Polens erſchienen iſt Die Urheber des tſchechiſch

m

ſucht ſiehe auch unker Deutſches Reich

er Freiberg i 16 Juli Privattelegramm Auf dem
Beharrlichkeit sſchachte ſind beim Schichtwechſel der
letzten Nacht durch Verſagen des Fördergeſtells 9 Berg
arbeiter verunglückt und zwar ſind 5 ſchwer und 4
leicht verletzt Die Schuld am Unglück trifft den Maſchinen
wärter der das von den Bergarbeitern beſetzte Fördergeſtell zu

ſie als Stütze für die Leine auch das Buſſet Die Laſt wurde

Meter 75 Pfg Einen Posten Mädechen Hüte

hoch getrieben hatte

Einen Posten Damen Zawirn landschuhe Piqueémuster das Paar 15 Pfg
Einen Posten Dänische Damen Ilandschuhe das Paar 75 Pfg

Stück 65 Pfg bis 5 Mk
Stück Fl 12,50 bis 20 Fl

Stück 65 75 Pfg u 1 k
Stück 4,75 u 7,50 Mk
Stück Mk 1,25 u 1,50

zu ganz
besonders

billigen Preisen

S MarktplatzW

König Viktor Emanuel auf ſeiner Rußlandreiſe die Station

polniſchen Komplotts werden von der Polizei in Krakau ge

e
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Ualleschor Bankverein von Kulisch Kaempf o
Actien Capital Mark 9090000
Reſerven ca 2077000

Hiermit geſtalten wir uns nuſere Treſor Einrichtung mit
tahlkammer und vermiethbaren Schrankfächern ſowie

Ränmen zur Anfnabme von geſchloſſenen Depots

eder Größe ür Wertb Gegenſtände Silber r r
nyfehlen die Bedingungen dafür werden billig geſtellte iten wir unſere Dienſte für den ſonſtigen Lcltgeichafetichen

Verkebr alsAn und Verkauf ſowie Anfbewabrnng und Verwaltung von
Effekten Conto Correut Verkebr Annghme von Geldern gegen
gante Verzinſung Creditbriefe anf auswärtige Plätze

beſtens empfohlen

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf o
Große Steinſtraße 75

KonkKursmasse
Das zur Fritz Roth ſchen Konkursmaſſe in Aſchersleben ge

börige hauptſächlich aus

Herren u Knaben Garderobe
eſtehend 3ggrenlager ſoll im Ganzen verkauft werden 2u wird im Roth ſchen Verkaufslokale in Aſchers
leben Breiteſtraße 32 bierdurch auf

Freitag den 18 Juli Vormittags 11 Ubr
anberagumt die Beſichtigung kann am genannten Tage don Vormittags
9 Uhr an vorgenommen werden

Kaufluſtige baben im Termine vor Abgabe eines Gebotes eine
Bietungs Kaution von 500 Mark in Baar zu binterlegen

Das gekanfte Lager iſt bis ſpäteſtens 21 cr gegen Baarzahlung
zu übernehmen

s Verkanfslokal iſt noch nicht wieder vermiethet
Das Rotb ſche Geſchäft iſt noch jung die Waaren daber nicht verabtet

Aſchersleben den 5 Juli 1903
Der Kouknurs Verivalter

B Hooijier

Dürr Motoren u
mit ihrem nenen vatentirten Miſchapparat
können ohne Weiteres mit jedem beliebigen
flüfſigen Breunſtoff betrieben werden
Reinlicher einfacher billiger Betrieb

Wichtig er WichtigIelh IIGehanpane

Patent Pürr
kann an Motoren anderen Syſtems leicht ange
bracht werden wodurch dieſelben beſähigt werden
mit jedem flüfſigen Brennſtoff zu arbeiten bei
vollkommenſter Verbrennnng des Gemiſches und
ſomit böchſt ſparſamem Betriebe

DürrrGasmotoren
e äußerſt einfache folide Bauart bei geringem

S NRaumbedarf und billigſtem Preiſe

Bestes
deutsches
Vabrikot

Halle S
tS S

Soeben erſchlen

für 19021903
Ein Handbuch für Bankiers und Kapitaliſten

Preis gebunden 15 Mark
Zu beziehen durch

Otto Iendel Brchhandlung Markt 24

ee rege
v 7 S

r r nW S
Ratgeber a Frauen

S

5 Soeben 10 Aufl erschlenen Tlustrirt
S Hochwiechtige Rrfindungen patepttrt u pretsgekrönt

sicher und unschädlich ärztlich begutachtet
S Neue Erfindung D R Pat

Unerreichbar einfach und von grosser Zukumt
VUnentbehrlich für jede Frau

Direkter Bezug geg 1,40 M durch die Ertfinderin fr Heobainme

Wwe Schmidt Ritieriraee 40
Versandhaus hygien Artikel Katalog Gutachten etc 20 Pf

Brenmabor Pahrräder
Beſte Marke Solideſte Preiſe

Perlreler I Schöning Gr Steinſtr 67
Tourenräder und Strassenrenner zitverläſſige deutſche Marke mit Glocke Laterne

Garantie 100 FIarlIc
Pneumatie mit Garantie Decke 8 Mark

Luſtſchlauch 4,50 Mark
Reparatur Werkſtatt für alle Fabrikate

Proſpekte Koſtenanſchläge 2c für ſtationäre

Werkzeugmaſchinen Holzbearbeitungsmaſchi

Lokomobilen Patent Dürr
durch die Generalpertreter

m T das Neueſte und Eleganteſte der

c J s
Strohhüte Chritian Voigt

offerirt zu billigsten Preisen

Al Gebeuronat Gebäck Fabrik
empfiehlt

Aleuronat Brod für Zuckerkranke

Aleuronat Zwieback a
Kinder

Krankenbäufern mit Erſolg in Anwendung und wird nach ärztlicher Vor

mittel Chemikers Dr Wilhelm Lenz Halle g S

ſteht preiswerth bei uns zum Verkauf

und fahrbare Motoren ſür alle Verwendungs

nen Pumpen alle Art landwirthſchaftl Ma

vornehmlich für die Land wirthſchaft koſtenfrei

Schmidt 8 Spiegelchmidt 8 Spieygel

Saiſon empfiehlt preiswerth

Stettiner Portland Cement Stern

Klinkhardt Schreiber Nachtf Neue Promenadel2

Halle a Leſſingſtraße 1

Aleuronat Zwieback und

Aleuronat Bisquit der Ernährung

ſchrift in genauer Doſirung angefertigt

Ein großer Transport

Siebr Friecdimanmn Murienſtr 24

Shatzt
e

e

el

m Murort Berneckam ſüd weſtlichen Abhange des Fichtelgebirges
Höchſt romantiſche geſunde und geſchützte Lage Hobe Berge und

herrliche Fichtenwaldthäler des Mains und der Oelſchnitz mit bequemen
Spaziergängen in unmittelbarer Umgebung Städtiſches Kurhaus
mit Leſezimmer Tägl zwei Concerte der vorzüglich befetzten Kur
kapelle Forellenfiſcherei Elegante Fuhrwerke Reizende Aus
flüge in die Umgegend Solide Gaſthänſer mit guter Küche
Hübſche Privatwohnnngen Elektriſche Beleuchtung Großes
ädtiſches Schwimmbad im Oelſchnitzthal LawnTenunis u Kinder

pielplatz Fichtennadel Zampf Fluß u ſonſtige Bäder Aerzte
Dr Pöschel k Bezirksarzt Dr DIehl prakt Arzt phyſikaliſch
diätetiſches Heilverſahren Proſpekt Mäßige Preiſe Station
der Lokaleiſenbahn Nenenmarkt Beruneck Biſchofsgrün Linien
Hof Bamberg Bayrenth Poſtamt mit Telegraph u Telepbon

Proſpekt unentgeltlich Saiſon Eröffnung Mitte Mai
ie stüdtische Kurverwaltung

n e r ä äS C paarSanatorlium I Ranges, Altrenommirte Speoclalanstalt tar
Vorzügl Heollerfolge G IteAsthma Herven kart Ailer emer prosperte tret

u innere Kranke Dr Helm dirig Arzt
Die Direktion

7

I Kurhaus Bad Herrenalb

so Wwle Bechen
in vorzüglicher bewährter Construetion

danerhafſt gearbeltet u Ielehtzügig empfiehlt
an billIigseten Preisen u conlantesten Zahlungs

Bedingungen
W Fabrik landwirthschaftlicher Maschinen

e P ZimmermannBee e S S Filialen Berlin O Lüne
S 4 Katnaloge auch über alle anderen Hndwlirith

schaftlichen Maschinen gratis u franconete
Saling s Börsen Jahrbuch

Gras I Getreide Nähemaschinen

burg Schneidemühl

Photographie
Benckert Sie e

13 St Viſithilder Mk 4,50
Cabinetbilder Mk 12 8

Abschriften
Maſchinen Abſchriften Hand Ab
ſchriften ſtenographiſche Arbeiten
Stolze Schrey aller Art fertigt ſorg

fältig und ſchnell an
Hermine Hüllor Breiteſtr 22 II
Otto Töpker Rother Thurm
hält fortwährend großes Lager in
Holzkoffern Reiſekörben Kelluer
koffern nud Handkoffern zu ſehr

billigen Preiſen

Briefumschläge
mit u ohne Druck i viel Sorten lief bill
die Fabrik von Muster francoL Keseberg Hofgeismar 12

Außerordentlich billig
und doch gut

Elegautes feines
Damenrad in ſolider
guter Bauart à 90

gegen Caſſe empfiehlt
inter Garantie gegen

Nahmenbruch
Thüringiſche Fabrrad Jndnuſtrie

Mühlhanſen in Thüringen
h eEA IILeichte Sommer Joppen u Bein

kleider Lüſtre Jgaquets und Schnul
Anzüge in allen Größen u eleganten
Ausführungen billig bei

Otto M oLeipzigerſtraße 36

Pudding Pulver
in Packeten à 10 und 15
A Krantz Nachf

FGr Steinſtr 11 Fernſpr 2064

Hakermehl
beste Kindernahrung

e retlich warm
ermmpfohlen

Frisch eingetroffen bei

J P Weber Nacht
in

n
I

Sparsame Hausfrauen
verwenden für Wäsche und Haus
bedarf mit Vorliebe
Plkenbein Seifo

a 23 Veilchen Seifenpulver

Marke Bletant von
Günther Ilaussner

Chemnitz Kappeoel
In fast allen Materialwaaren Drogen
und Seifen Geschüften zu haben

Sohweissfuss
und deſſen Folgeerſcheinungen Wund
ſein und fanler Geruch werden am

S im sehönsten Teile des Württ Schwarzwaldes

ewischen Baden Baden und ſervenkranke
Fosserheilanstaſto danatorium för S

Tusführliche Prospecte durch den Besitzer nd
o Mermagendirigierenden Arzt Hofwat Dr

zwecke als Betrieb von Dynamomaſchinen

ſchinen c 2c ſowie für

Maschinenfabrik IIalle a S

Schmeer

Feuerfesten und Halieschen Portland Cement

III

alleiniger Herſteller von Aleuronat Gebäcek für Halle u Umgegend

r t t MagenleidendeM Aleuronat Bisquits
für Neconvalescenten

zurückgebliebene

Das Aleuronat Gebäek iſt im hieſigen Digkoniſfenhanſe und anderen

Die Jabrikation ſteht unter ſtändiger Controle des vereidigten Nahrungs

9 9prima Bayriſcher Zugochſen
i

Sär den Anzeigentbeil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

i Sirenvulver Doſen à 1
ſicherſten beſeitigt durch Waltéögott s

53
oder Créme à 80 Wer dieſeMittel gebraucht wird ſich e
ger üblen In Halle nurbei Waltsgott Gr Ulrichſtr 30

Mit 2 Beiblättern
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